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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
fit btn

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
ktro . 60 . Samstag den r6 . Zuly 1817 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilrgio .

Bekanntmachungen .
Die Evangelisch - Lutherische Knaben Schullehrcr -

Slrlle zu M -ninceun ist durch die Berufung des
bisherigen LebrerS Kapplcr auf den Schulbi - nst
zu Gernrningen er !eüi,l worden . Die Bewerber um
diese Steile mit einem KompekenzArischlazc von 501 fl .
haben sich binnen 6 Wochen durch ihre Spestalate
oder Dekanate bei der obersten Evangelischen Kirchen »
Behörde vorschriftsmäßig zu melden .

Da der Kaplan Rock die Präsentation zur Fürst ! .
Leiningenlchen katbol . PatronatsPfarrej in Schlüch¬
tern (Prinz - uns EnzkreiS ) abgelehnr Kat , so wird die
Bakatur oersciben als einer AnfangsPfarrei bekannt
gemacht .

Durch den Tod des Lehrers König ist der ka¬

tholische Schul und MeßnerDienst zu Kützbronn ,
( Amis Gerlachshe m ) , zum Patronat der Fürstlich
SalmKrauIheimischen Standesherrschatt gedöria , mit
einem Ernkommrn von etwa 149 fl . an Geld , Na -
turaiicn . GülerErlrag und Accidenzien ui Erledigung
gekommen .

Der gegen 200 fl . an Geld und Naturalien ein¬
tragende Schu bienst zu Brylsbach , ( K : n ; iaKreis ) , ist
durch das Ableben des LehrcrS Joseph Gent er erle -

digt . Die Kompetenten haben sich nach Vorschrift za
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur kiqriidirung derselben vorgcladen . —
AuS dem

Stadt und r . Landamt Bruchfat .

( r ) zu Bruchsal an den verstorbenen Bürger
und Metzgermeister Jakob Neuert binnen vierzehn
Tagen bei Großherzogl . Amtsrevisorat , indem sonst
di « Vertheilung und Verweisung des Vermögens an
die Erben statt haben wird . AuS dem

BezirksAmt Ettenheim .

( r ) zu Kippen heim an . den Bürger Joseph
Hirsch auf Montag den 11 . August d . I . vor dem
TheilungsKommissariat Morgens um 9 Uhr in der
Kronen zu Kippenbeim .

( 2 ) zu Rust an den in Gant gekommenen alt
Mathias Schmidt auf Montag den 4 . August
d . I . vor dem ThellungsKommissär im Ochsen zu
Rust . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .

( 1 ) zu Berghaupten an den in Gant er¬
kannten Peter Hanßmann , bürgerlichen Taglöh¬
ner , und seiner verstorbenen Ehefrau , Maria Anna
Lien har d , auf Monrag den 25 . August d . I . in
dem Kronenwuchsdause zu Berghaupten vor dem

TheilungsKommiffar . Aus dem

Stadt un
'
b t . Landamt Offenburg .

( 2 ) zu Offenburg an den in Gant geratb. e -
nen hiesigen Hinlersaßen Joh . Schrek auf Dienstag
den 29 . Juli d . I . im hiesigen RathSsaale . Aus dem

Bezirksamt P h i l i p p^
s b ur g .

(Z) zu Sr . Leon an die Verlassenschaft des
verstorvenen dasigen Bürgers , Wilhelm Weiß , auf
Montag den 11 . August , Morgens 9 Uhr vor dem
Großherzogl . AmtSrevlsorat zu St . Leon .
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( 3 ) zu Jkoth an die mit obrigkeitlicher Erlaub -
r . ; $ auswandernde Franz Weiß '

schen Eheleute auf
Dienstag den 29 . Juli d . I . vor Großherzoglichem
Amkscevisorat auf dem Rathhaus zu Roth . Aus dem

Bezirksamt R he in bi sch offs he i m.
( 2 ) zu Linx an den in Gant gerakhenen Bür¬

ger Georg Roß auf Montag den > 8« August d . I .
vor der TheilungsKommisslen im Wirthshaus zum
Ochsen in Linx . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( l ) zu Stein an den Daniel Brecht , ehe¬

maliger Bestander auf dem Kalharinenthaler Hof ,
der Heumaden genannt , auf Montag den

'
» 8 > Aug .

d . I . , Vormittags auf dem Rathhaus zu Stein .

Mundtodt - Erkläru n g e n .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtoot erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahert werden . Mts dem

Bezirksamt Gengcnbach .
( l ) von O b e r har m e r sba ch dem schon im

Jahr > 8o8 als mundlodk crk . ärien Hofbauer Loren ;
Nok und besten Ehefrau , Katharina Düffner ,
deren jetziger Pfleger der Hoftauer Severin Heiz ,

' mann ist . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .

( r ) von Karlsruhe dem hiesigen Schutzbür¬
ger und Taglöhner Friedrich Stah l , besten Pfleger
der Aimmermann Markst ah ler , von hier , ist.
Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( i ) von Linkenheim dem Jung Gottlieb

Lang , dessen Pfleger der dasige Bürger Johann
Jakob Ratzel ist.

( t ) Bifchoffshe i m . ^ Bekanntmachung .^
Unterm heutigen wurde die Mundlodtmachung des
Nikolaus Ludwig von Lichtenau , da derselbe sich
eines bessern Lebenswandels beflissen , aufgehoben .

Bifchoffsheim am h , St . den , 6 . Juli > 8 > 7.
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Offenburg . sMundtodtAufhebung ) Die
untern , iz . Febr . 1816 . bekannt gemachte Wundtodl -

Erklärung der jung Andreas Gebbard '
sch . n Ebe <

leute von Müllen , wird biemit , da sich dieselbe seit ^
her eines bessern Lebenswandels beflissen , aufgehoben ,
und dieses öffentlich bekannt gemacht .

Offenburg den , 8 . Juni 1S > 7 -
Gcoßherzogl . Stadt - und » stes Landaml .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgcliefert werden . AuS dein

Bezirksamt Ettenheim .
(2 ) von Kippen heim der seit Zv Jahren

abwestnde Anton Klem , dessen Vermögen in 79 fl .
besteht . AuS dem

Bezirksamt Konstanz .
(2) von Güttingen der Mathias W e i d>

mann , welcher gegrn 22 Jadr « abwesend ist , ohne
daß seither einige Nachricht von ihm einging .

( 1 ) von Wollmatingen der Ignatz O « hr i,
welcher im Jahr , 8» > . in k . k. istr . Militärdienste trat ,
und im Jahr 1809 . in die ftanz . KriegsGefangen -
schast gerieih , von dieser Zeit an aber mchlS mehr
von ihm gehört wurde . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( , ) von Heiligenzell der seit vielen Jahren

abwesende l - dige Bürgerssohn Josiph Jvx , dessen
unrer Pflegschaft stehendes Vermögen in etwa 90 fl.
besteht. AuS dem

Bezirksamt Pfullendorf .
(3 ) von Rast der Joseph Schellinger ,

welcher schon vor 40 Jahren unter das K . Piemont .
Militär getreten , und seit dem nichts mehr von sich
hören ließ, Lessen Vermögen in , 98 fl . 17 kr . besteht,
AuS drm

Bezirksamt Philippsburg .

( 1 ) öon Rhe 1 nsheim der Marlin Bo pp ,
welcher vor ungefähr 30 Jahren nach Ungarn mit
seiner Familie ausgewan . ecl , und seit 27 Jahren
nichts mehr von sich hören lassen. AuS dem

Bezirksamt Waldshut .
(2 ) von WaldShut der feit 2b Jahren von

Haufe abwesende Adam Thema , Schuster von
Professton .
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( z ) Druchfal . sErbvsrlabung . 1 Di » zwey
Brüder Strpban Ernst und Philipp Ernst von

Bruchsal , oder ihre etwaige Leibeserben , deren

Aufenthalt seit langen Jakren hier unbekannt ist ,
werden hiermit öffentlich vorgeladen , bmnen Jahr
und Ta ^ hur zu erscheinen , um über das ihnen von

ihrer Mutier anerft . Uene Vermögen selbst zu verfü¬

gen , als sonst damit nach Inhalt der müiirrüchen
Disposition Verfahren , und ihr SkiefVarrr Franz
Schmitt in den fürsorglichen Besitz desselben gegen
Sicherheit gesetzt werden solle .

Bruchsal dm 11 . Juli l8 >7 -
Großherzogl . Stadt - und erstes Landamt .

( » ) Stockach . sErbvorladung . 1 Franz Xaver
Ruf , ein Sohn deS verstorbenen hiesigen Scharf¬
richters Joh . Jakob Ruf , ist schon seit mebrere »
Jahren bei Großh . Militär vermißt und abwesend ,
ohne daß man seinen Aufenthaltsort , aller Nachfor¬

schungen unbeachtet hätte in Erfahrung briiuen
können . Auf Betreiben seiner Anverwandten wird
derselbe daher aufgeforderk , binnen Jahresfrist glaub -
wüi - ige Nachricht von sich anher zu geben, widiigens
er für verschollen erklärt , und über sein allenfallsigeS
Vermögen gesetzlich verfügt werden würde .

Stockach den , o . Juli « 817 .
Großherzogi . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . sVerschollenbeitsErklärUNg .1
Da der unterm rz . Merz v . I . edictaliter vorgela -

dene Johann Lang von Linkenbeim bis seht sich

nicht gestellt , noch sonsten etwa - von sich hat hören

lassen, so wird ders. lbe^ hirrmit für verschollen erklärt ,
und baS Vermögen desselben feinen Verwandten in

fürsorglichen Besitz überleben , welches andurch be¬

kannt gemach! n» rd . Karlsruhe den z . Juli i 8 > 7 -
Großherzogl . Landamt .

( » ) Sleinbach . sVerschollenheitsErkläcung .^
Da die abwelenbe Gertrud Sailer von Weiue -

nung auf die im vorigin Jahr in der Sraatszeiiung
und d >m Anzeigen lal

'
t bekannt gemachte öffentliche

Vorladung zur Empfangsnahme ihres Vermögens
sich datier nichr gestellt , so wird dieselbe hiermit für
» erschollen « klärt . Steinbach de» i $ . Juli 1817 .

Etoßherzogl . Bezirksamt .

Ausgetreterrer Vorladungen .

(2) Emmendingen . (Vorladung . j Fried¬
rich Me per von Eichstetten , seines Handwerksein

Müller , hat sich vor einiger Zeit , da sich ein star¬
ker Verdacht eines kleinen Diebstahls gegen ihn zeigte,
plötzlich aus seinem Heimalhsort entfernt , ohne bis¬
her von seinem Aufenthalt einige Nachricht hintcr -

laffen zu haben . Derselbe wird nun hiermit aufqe -

fordcrk , sich binnen 6 Wochen um so unfehlbarer
vor hiesigem Amte zu ststilen , als sonst urzter Aus¬

schluß seiner Veranlwortung , was Rechten - ist ,
gegen ihn werde v . riügt werden .

Emmendingen cen 15 Juli i 8 > 7«
Großh . B . zirksamt .

( r ) Mannheim . ( Vorladung . ) Der im
Monat Mai d . I . mit einem Paß nach Amsterdam ,
Basel , Züria , und Gegend lautend , sich von hier
entkernte Theiluiwssiownussar Adam Reichert von

Durlach , weicher s«a) der Veruntreuung verschiede¬
ner Massegeldcr verbachlig gemacht hat , wird hier¬
mit aufgerororrt , in einer unerstrecklichen Fiist von

sechs Wochen hier persönlich zu erscheinen , und sich
über bemerkte Veruntreuung zu verantworten , alS

sonst in Eön '. umaciam gegen ihn verfahren und
'

da¬
weiter «- rechtliche aus Betreten Vorbehalten wird .

Mannheim den , 1 , Ju . i : 8 r 7 -
Großherzogl . Staoiamk .

( r ) Gengenbach . sDiebstah ! und Signale¬
ment , j Am 7 . d. M . har der unten signalistrte
Putsche ein auf der Herberg von einem andern Hand -

werkspurschcn zurückgelaffene « Felleisen als vorgebli¬

cher Eigsntbümer abgelangt , und sich damit flüchtig
gemacht . Im Felleisen , welches aus Leinwand von

OrleansZarbe cesteder , besinden sich folgende Gegen¬
stände : Ein blau lüchenec Ueberrvck mit Kamelhaar -

« en Knöpfen , ein dtto Frak , drei seiden: Gillets ,
zwei ganz gelb , und das andere rvlh und blau ge¬
streift , vier Paar Hosen , wovon zwei Paar schwarz
manchesterne , lange und enge , ein Paar blau tuchene
und das andere Paar von Nanquiu , drei seiorne
Halstücher , tbeils schwarz , theilS grün , und rheilS

grün und gelb gestreift , zwei Mützen , wovon eine

von grünem Tuch mit einem ledernen Schilde , die

andere aber von Filz , ein Paar frisch gesohlte Stie¬

sel , drei Hemder mit I und II gezeichnet , drei Ger -

berStähie , vier Karelin in 8 bayrischen Kronen -

Thalern , da« übrige in kleinerm Geld « bestehend.
Gengenbach den iz . Juli 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Ein Pursch von etwa 26 Jahren , beiläussz
5 ' b " groß , von schlankem Körperbau , guter Gr -
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sschkssarbe , blonder Haare , schwachen Bart , spricht
die fiänkische Mundart ., tragt einen grauen Ueber -
rock von Somwerzcug , ein reib und wt -H gesneifreS
Gillct von Wcll . nzcug , Panraivn von grauem Tuch ,
und einen nur grünem Wacheruch überzogenen Hut .

( i ) Sinsheim . ^Fahndung und Signale -
menl . s Mart - tt Mez , Bürger zu Dühcen und Mül '
ler , welcher ein von dem unterzerchneten ?lmke aus -
gefertigtes Wandertuch besitzt , und der ledige S3 i*».
gerSsohn , Leonhard B e z von Kirchard , smd . iner
in der Laubingerschen Mühle dadftr , wegen Fruchl -
Diebstaht gegen sie cinggleitete Untersuchung ausze -
wichen , und deren Aufenthalt konnte bisher nicht er.
forscht werden . Sie werden deswegen hiermit öf¬
fentlich vorgeladen , innerhalb sechs Wochen a dato
sich vor dem Unterzeichneten Amte zu stellen , und
bei Fortsetzung l-er Untersuchung sich zu verantwor¬
ten , sonst werden - sie im AvsbleibungsfaAe des in
Untersuchung befangenen Verbrechen für geständig
erklärt , das Rechtliche gegen sie erkannt , und im
BetrelungSsalle vollzogen werden . Zugleich werden
alle obrigkeitlichen Behörden hiermit ersucht , aufvorbe -
meldte Abwesenden , deren Beschreibung hier nachsolgt ,
fahnden , im Fall « der Entdeckung sie verhaften , und
hierher abliefern z» lassen , wogegen der Ersatz der
Unkosten und Erwiederung ' in ähnlichen Fällen zu.
gesichert wird . Sinsheim den 15 . Juli i 8 » 7.

Großh . Bezirksamt .
Signalement de » Martin Mez .

Derselbe ist ungefähr 4 o Jahre all , beiläufig
5 Schuh 4 Zoll grot , von starkem untersetztem Kör ,
perbau , hat hellblaue Augen , gewöhnlichen Mund ,
vollkommen Gesicht , aber etwas bleich , breite Nase ,
blonde Haare , kurz geschnitten , und unter denselben
einige Narben am Kopfe . Deine Kleidung bestand
in einem hechtgrauen Oberrock , runden Hut mit
grün . m Wachstuch überzogen , weissr PiqueWeste ,
schwarz seiden Halstuch , weiß lederne und nanquelte
kurz » und hechtgraue Oberhofen , beiderseits mir run¬
den weisscn Knöpfen besetzt , und in Stiefeln .

Signalement des Leonhard Bez .
Derselbe ist ri Jahre alt , 5 Schuh 5 bis >6 Zoll

groß , bat ein vollkommen Angesicht und von gesun¬
dem Anseben , blaue Augen , mittelmäßigen Mund ,
gewöhnliche Nase , schwarzbraune Haare , trug bei sei¬
ner Entweichung (an Sonntägen ) einen dunkelblauen
tziock , nach BauernArt zugeschnirten , mit weissen
Knöpfen , eine» dergleichen Wamme « , graue lange
Oberbosen mit runden Knöpfen , oder lederne Wickel -

Hosen mit Knieriemen , Stiefel , »inen Bauernhut ,
SametKappe nach BauernArt , an Werktagen,leinene
Hosen und dergleichen Wamme - .

( » ) Emmen bin gen . sDi - bstabl . s In dem
KroneruvirlhShaus zu Oberschaffhauftu sin» nach der
Angabe des Bestohlenen von einem nicht kenntlich
zu beschreibenden unbekannt -» Gast zwei Deckbetten
von blau gestreiftem Beltbaechent , mit roth gewür¬
felten Ueberzügen von baumwollenem Zeuge , welche
j - dech auf der innern Seite von Leinwand waren ,
zwei Pfulben von gleichem Dettbarch - nt und gleichen
Ueberzügen , und zwei Leintücher mit den Zeichen M .
M . entwendet worden . Indem wir düsen Dielstahl
hiewit zur öffentlichen Kunde brngen , ersuchen wir
alle Behörden , das für dessen Entdeckung Erforder¬
liche zu veranstalten , und im Kalle - iner deßlallsigen
Entdeckung unS sogleich beliebige Anzeige zu machen ,

tzmwendingeu den , 5 . Juli 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Ettlingen . jUrtelsVerkündiguna . 1 In
UnieiluchungsSachcn gegen Georg Kaspar S ch ä f-
fer von St . inbeim , im Würtembergische » . wegen
Diebstahl , bat das Großherzogl . hochprcißliche Hofge -
nchr des MiilelRheinS durch Urlhel vom 8 - Juli
Nro . 1 * 81 auf ergangene Vorladung und daiauf er¬
folgtes ungehorsames Ausbleiben zu Recht erkannt ,
„ daß Georg Kaspar Schäfer wegen cingestandenen
„ Diebstahl mir Ausschluß seiner weitern Verantwor¬
tung zu einer siedenwöchigen G - sänonißstrafe , mir
„ einfacher körperlicher Züchtigung , Ersatz des Entwen -
„ deten , so weil es nickt schon geschehen, Tragung der
„ Kosten und zu nachheriger LanbesVerweisung zu
„ verurlheilen , der Vollzug aber auf den Betreiungs -
„ fall vorzubehallcn sey, " welche « andurch zur öffent¬
lichen K -nnkniß gebracht wird .

Ettlingen den 13 . Juli 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . ( LandrSDerweisunz . ) Sebastian
Kleb es , von Hochhausen bei Wien , welcher von
dem Großherzoglichen Bezirksamt Schwezingen un -
term 18 . März d . I . wegen erstem großen Dieb¬
stahl auf > 7 Wochen in hiesiges KorrektionShsus ge¬
liefert , wurde nach dieser «kstandene » Stpaftrit heute
wieder entlassen , und vermög Urtel der sämmllich
Großherzogl . Bad . Landen verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 27 Jahr alt , ein Küfer , von rah¬

ner Statur , 5 ' 7 " Zoll groß , hat schwarze kurze Haare ,
ein kleines schmales Angesicht , niedere bedeckt « Stirne ,
hl,ne Augen , gewöhnliche , etwas spitze Nase , gewöhn -
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lichm Mund , flau » kleines spiheö Kinn . Bei seiner

Entlassung trug ec einen -grün lüchenen Frack mit über ,

zogenen Knöpfen - , t schwarzes Halstuch , 1 grau tu *

chene Weste , > Paar graue tuchene Hosen,
' i Paar

Manchester «» grüne Kamaschen , i Paar Bändeischuhr
und i runden Hutd .

B . ach -nl am » Z Juli i8 > 7-
Grcßhcrzogl . Zucht - und KocreklionshauS »

HausVerwallung .

( >) Mannheim . sLandesVerweifung . ) Georg
Friedrich Stege ! , von Horrheim , im Kcnigl . Wüc -

temberaisä -en Oberamt Vaihin ^
-n , rinBrurenknechk ,

dessen Beschrerbuuz hirr unten folgt , wurde vermag
Ucrhel de ? Grosheizogl . hockpreiflichen Hofqerichts in
Lr' asiakt vom 9 . ^ -nuar 1Ö16 Rro . 45 . wegen gro¬
ßem Dre - stab ! zu einer i ^ jährigen Zua -lbauöstrafe —

Und » »chhengeri LandesW,Weisung verfällt , und hrute
nach erstanbcncr -Strafe der gcsamml, » Gioßherzogl .
Bad . Lande vi wiesen .

Signalement .
Dieser Obige ist 0 ' 6 " groß , # on großer ro¬

buster Statur , 30 Jahr a -' t , dal blonde Haare und

dergleichen Augen , braune , breite Stirne , blane Au¬

ge » , lange stumpf « Nase , kleinen Mund mit dicken

Lippen , gesunde Zahne , rundes Kinn , breite Wangen ,
läuglichl Gesicht mit gewöhnlicher Gesichtsfarbe . Seine
bei der Entlassung angebalte Kleidung bestund in ei¬
nem dreieckig ! , n Baurenhirlh , grau KirscheiRockelor ,
blau iücl>eu Kamisol mit großen Metallknvpfen , braun

gerippter Manchest . rWestc mit dergleichen Knöpfen ,
kurze schwarze lederne Ho ' e » und hohe Sriefel .

Mannheim den is . Juli i 8 > 7.
Greßherzogl . AuchkhausBcrwaltung .

( r ) Baden . sWarnung . s Der hiesige ^ Llu -

Minwirlh und Metzgerweistcr Ludwig Hofmann
läßt hicwil duich Unterzeichnete Stelle jedermann war¬
nen , seinem Sohn » gleichen Namens weder Geld

noch Maaren auf Eredit zu geben , indem keine Aah - ,
lung zu hoff n ist. Baden den 19 . Juli i8 > 7-

Troßherzogl . Bjnkeaml .

( r ) Karlsruhe . fBekanntmachung } In dem
KlrinKarlSruker Unletpfandsbuche sind auf dir Liegen¬
schaften der Wurwe Man , Katharine Glaser drej
Schuldposten , und unter andern auch einer zu 200 fl ,
»u Gunsten des Balthasar Glaser unter dem 18.
Juli > 802 eingetragen worden . Die OriginitlPsand ,

Verschreibungen über di « beiden erstern Posten sind
mit Quittungen über geleistete Heimzahlnns

'
zuiürk -

gcgeben , und bereits in dem Unlerpraiidsbuch getilgt
worden , weaen des letzkern . zu 200 fl . aber avnd nun
ebenfalls um Tilgung gebeten , zu welche,nEchuf auch
die Quittung über ' tie gescheh -me Hnmzahlung » orge¬
le . ; wurde ; allein die OrigmalSchulburbunde kann
nicht vorgezeigt werden . Die deßkalls gepflogene Un¬

tersuchung läßt im Zweifel , ob jemals über die letzt
gedachten 200 fl . eine förmliche PsandUrkunde ausge »

fertigt worden ist , wesshalb aus Ansuchen des hiesigen
Sladlralhs dies öffentlich bekannt gemacht und Jeder¬
mann , der an die letzlgedachreu 200 fl . irgend einen

rcchlsgegründeten Anspruch zu haben vermeint , hiemit
aufgeforderk wird , innerhalb,6 Wochen von Herne an
sein Recht dadier gmü - end anszuführen , widrigenfalls
er nicht damit gehört , die allenfalls über diesen Posten
vordaiiben , PsandUrkunde für mortisicirt erkiärt und
die fragliche Schuld zu 201 fl . aus dem KlemKarlS -

ruhcr Uulerpfanosbuch getilgt w . .-den solle .
Karlsruhe den » 4 Julea 8 > 7 .

Großherzvgl. Sc .>d ! Lmt .

(z ) Tübingen . sEheaerichtliche Vorladung . )
Nachdem bei dem königlich würtembergischen Ehe -

gericht Friederich M eviuS , königlicher HofSchau *

spielcr zu Stuttgart , Kläger , um Erkeunung de »

EhischeidungsProzeffrs gegen seine abwesende Ehegat¬
tin , Elisabeth , geb . JasinSka , aus Warschau , Be¬

klagte , wegen »ingetretmer böslicher Verlassung gebeten
har , und seinem Gesuch willfahrt , auch zu Verhand -

handlung dieser Ehescheidungsklage Mittwoch der
rr . Oktober d. I . bestimmt worden . So wird hie-
mik nicht nur gedachte Mevius '

sche Ehegattin , son¬
dern auch ihre Verwandt « und Freunde , welche sie
im Recht zu vertreten gesonnen seyn sollten , vorge¬
laden , an gedachtem Tag , wobei ihr 4 Wochen für
den ersten , 4 Wochen für den 2ten und 4 Wochen
für den Zten Termin anberaumt werden , vor dem

königl . Ehegerichl zu Tübingen ^ Morgent 9 Uhr,zu
erscheinen , die Klage ihres Ehegatten anzuhoren , Var ,

auf ihre Einwendungen in rechtlicher Ordnung vor »

zutragen , und sich ehegerichtlicken Erkenntnisses zu

gewärtigen , indem , sie erscheine an gedachtem Termin

oder erscheine nicht , in dieser EhescheidungsSach « er¬

gehen wird , was Rechtens ist .
Tübingen den » 1 . Juni 1817 «

Königl » Würtemdkkgische » Ehegericht .



56o

Kauf - Anträge .
( 2 ) Karlsruhe . sBrod - u . Fouragelicferungs -

Bersteigerung .j Montag den i i . August d . I . Mor¬
gens früh UH, 9 Ukr soll die Vrod - und Fouraaelie -
ferunz für daS zu Rastadt und Bruchsal garnisoni -
rcnde diesseitige Militär , so wie auch die FourageLie -
ferung für die Garnison dahier . Durlach und Ettlin¬
gen , und für dir Garnison Mannheim und Schwe -
zingen auf «inen Monat , oder auch auf mehrere Mo¬
nate , unter Vorbehalt der Ratifikation , auf der Grvß -
berzogl . KriegSMinisterialKanzlei , mittelst öffentlicher
Versteigerung an den Wenigstnehmenden begeben wer¬
den , weiches mir dem Anhang zur allgemeinen Kennt -
niß gebracht wird , daß die SteigerungSBcdingnisse
bis zu diesem Tage und bei der Versteigerung selbst
auf dem Sekretariat des aten Departements eingese-
hen werden können . Karlsruhe den 17 . Juli 1817 .

Eroßherzogliches KriegsMinisterium .

(3^ Karlsruhe . ^Versteigerung von Oebl und
LichterLieferung . j Vermög Beschluß vom hohen Kriegs -
Ministerium vom » 6 . d . v . Nro . 33,6 . soll unter Lei¬
tung des Großherzogl . Gouvernements die Oehl - und
Lichterlieferung für die Garnison Karlsruhe auf ein
oder auf ein halbe» Jahr unter RatisikationsVorbe -
halt an den Wenigstnehmenden öffentlich versteigert
werden ; die Liebhaber hierzu werden dem Zufolge Un¬
geladen , sich den 28 . Juli d . I . Morgens um 10 Uhr
in der KaserneVerwattungsKanzlei rinzufinden , und
der Steigerung beizuwohnen .

Ka ^ sruhe den » 6. Juli i8 > 7«
Reiß , Lbcrverwalter .

(3I Reckarbischoffsbeim . sJagbverstei -
gerung in Bestand . ! Die der Stadt Walbstadt zu -
gkhörige Jagd auf der dortigen Gemarkung wird
auf den 9 . kommenden Monats auf dem dasigen
Raetchaus Vormittags 9 Uhr in einen weitern Be¬
staun auf 6 Jahre öff- nilich versteigt , wozu die Lieb¬
haber eiageladen werden , wobei man jedoch bemerkt ,
baß nur solche Steigerer angenommen werden , wel¬
che nach drr LandesVercrdnung die Jagd begehen
dürfen , und sich mit hinlänglichen Zeugnissen über
ihren guten Ruf ausweisen können . Die näheren
Bedingungen werden bei der Versteigerung selbst be¬
kannt gemacht .

Neckarbischofoheim den 8 Juli 1817 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Pforzheim . sEichen , Stamm - und
Bren qolzVerk .iUsj Ir , dem sogenannten ausgestock -
t . n Schelwenwald zu Dieltingen , liegen 3go Lisch
der schönsten jungen Eichenstäwme , welche zum Bauen

und Handwerken al « ganz gesund zu verwenden sind.
Sie werden mit 150 Klafter SchrlEichen und 60
Klafter BuchenScheiterholz im Wald selbst einzeln ,
nach dem Bedürfniß der Li . bhaber , abgegeben , und
können «ingelehen , alsdann aber mit Unterzogenem
abgehandell werden .

Grüner und Kompagnie von Pforzheim ,
als Waldsbesitzer .

( 2 ) Rastadt . sWirlhshausversteigcrung . )
Der hiesige Drachenwirlh Martin Diebold ist ge¬
sonnen , sein in der Stadt an einem bequemen Platz
gelegenes modellmäßiges WwthsdauS zum Drachen
auf Donnerstag den 14 . August Nachmittags um
2 Uhr im WirtbShauS selbst gegen annehmliche Bc -
dingniffe zu versteigern , wozu die Liechaber mit eem
Anhang eingeladen werden , daß fremde Stci . erer
hinlängliche Zeugniff « über ihr Vermögen und Vür -
gerannahms ' äbigkeit beibrmgrn muffen .

Rastadt den > 4 Juli 1817 .
Großherzogl . AmtüRevisorat .

Dienst - Anträge .
( r ) Karlsruhe . sD :enstgefuch . j Ein schon

drei Jahre auf dem Schwarzwald Angestellter Thci -
lungsKommiffäc , welcher seinen bisherige ., Posten mit
größter Zufriedenheit seine» Hrn . PrmcipaiS versieht ,
wünscht in einer ge

'.indern Gegend des Kinzig , oder
MurgKrciseS , weil die rauhe Gegend des Schwarz -
waldeS seiner Gesundheit nachtheilig wird , verletzt zu
werden . Das Nähere hierüder rrlheilt das Komptoir
des AnzetgedlattcS .

( « ) Karlsruhe . fDienstgesuch . j Ein im
Rechnungsfach examinirter und recipirrec Scrident
wünscht bis 23 . Ociobec d . I . in ein . r Domanial -
Derwallung oder Obereinnehm rey eine Stelle zu ec -
Ha len . Die Großh . H . rrn Verrechner , welche bi»
dahinein solches Subjecr nörhig haben . » .rn . n da»
Nähere im Eoniproir dieses Blatts erfahrcu .

Bekanntmachungen .
(2 ) Knittlingen . sAnzcige . Unterzeichneter

hat schon zwei Jahre an einer öffentliche » latejuischen
Lehranstalt gearbeitet , und wurde kürz ! ch au . das hie¬
sige Prazeplorar befördert . W - il nun du Erzire - ung
junger Leute fein« Bestimmung ist, und er bereits ei¬
nen Zögling zur Th . ologio bestimmt har , so eebiktet
er sich . Knaben von 7 bis nr Jahren gegen eine billige
Belohnung a !S Zöglinge anzunehmen . Er erlheilt



Unterricht in der Religion , in der lateinischen , grie¬
chischen , hebräischen und französischen Sprache , in der
Geographie , Geschichte , Arithmetik . Diejenige El¬
tern , die ihm ihre Kinder zur Erziehung anvertrauen
wollen , versichert er der liberalesten und gewissenhaf¬
testen Behandlung und Bildung sowohl in geistiger
als körperlicher Hinsicht .

Kniltlingcn >m Wüitembergischen ,
den 6 . Juli iS * 7

Mann , Präzeptor .

Daß Herr Präzeptor Mann zu Knittlingen
aller das , was er in vorstehender Anzeige versp . icht,
in Hinsicht auf seine Kenntnisse leisten könne , und als
rechtlicher Mann mit Eifer leisten werde , glaubt ver¬
sichern zu können

Franz ,
Rcctor Gpwnasii zu Stuttgart undPäbagogarch .

( i ) Karlsruhe . .PrivatUntcruchts Eine
bonetle Familie würde sich belicbtenfalts dem Unterrich¬
ten einige ! Mädchen und Knaben unterziehen . Der

Unterricht für die Mädchen wird von der Frau ertheilt
im Weißnähen , im Kleider und Cvuver -

tenmachen und in andern zerschiedenen , den Mäd¬

chen gebildeten häuslichen Standes nützlichen und er¬

forderlichen Arbeiten , wie st » sich übrigens zur Arbeit
im Weißnähen und Couverlwachen bestens empfiehlt .
Der Mann würde eine Morgen - und eine Abend -
Slunde dem PrivaiUnternchke solcher Knaben widmen ,
die entweder das Lyceum schon besuchen, oder bald den
ersten Schritt zu ihrer erweiierteii Bildung zu machen

geneigt sind. Der Unterricht wird klassisch nach MaaS -

gabe der hiesigen LyceumsLehrmethode ertheilt , und sich

hauptsächlich auf ein « zweckmäßige Präpararion in jenen

LehrGegensländen beschränken , in welchen die Knaben

zunächst in der Schule behört mKlben. Erforderli¬
chenfalls könnte auch den Mädchen grammatikalisch
gründlicher Anfan .-oUnterricht in der sranzöstschen
Sprache , wie auch im deutschen Schön - , Recht - nnd

BriefSchreiben in einer besondern Stunde ertheilt
werden . Das Nähere ist bei Frau HofFourier H e i»

ser in der Waldgaff « Nro . 17 zu erfragen .

(3 ) Karlsruhe , fWirthfchaftsEmpkehlung . >
Da ich nunmehr den Gaghof zum Ritter förmlich
angetrelen habe , so mache ich dieses hiermit ergebenst
bekannt , mit der Bitte , mich mit gütigem Zuspruch
gefälligst zu beehren . Für R . -nüchkeii , gute und
prvmle Bedienung , auch Speise und Getränke wird
testen « gesorgt werden .

Karlsruhe den 5 . Juli t 8 > 7-
August Geiger , Gastgeber .

Da ich meine bisherige B .' standWirlhschaft z
- nß

Rappen eir. gekretener Verhältnisse wegen noch foek ,

setzen werbe , von den besitzenden Zimmern aber meh¬

rere auf ein Jahr lang davon zu verpachten gedenke,
und besonders Zimmer für ledige Herren und drei

Zimmer mit Küche und Speiskammer , auch Keller für
eine kleine Haushaltung , welche auf den 23 . Juli be¬

zogen werden können , so mache ich diese « hiermit er¬

gebenst bekannt . Karlsruhe den 5 . Juli 1817 »
August Geiger ,

Gastgeber zu Ritter .

Dienst - Nachrichten .

Der vakante katholische Rektorsdienst zu Wrin -

beim , NeckarKreiS , ist dem Schulverwalr . r Johann
Eller allda übertragen worden .

Die erledigt dritte ( oberste) deutsche Schulstelle

zu Donaueschingen ist dem . Lehrer Bickel daselbst

übertragen worden .

Unglücköfall .
Den 9 . dieses MonatS Abends vermißten die

Damian Schneid er ' fchen Eheleute zu Renchen ihr

dritthalbjährigeS Mädchen , und nach langem vergeb¬
lichen Suchen fanden sie solches erst den folgenden

Morgen in dem Renchfluß ertrunken , und erstarrt , so

daß dasselbe aller RtttunqsBersuche ungeachtet nicht

mehr zum Leben gebracht werten konnre . Dieser

abermalige Unglücksfall wird zur wiederholten War¬

nung aller Eltern , ihre Kmber nichr ohne Aufsicht zrr

lassen, hiermit öffenrlich bekannt gemacht .
Offenburg den 21 . Juli 1817 .

DaS Direktorium des KtnzigKreiseS .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 17 . bis rr . July in Baden an -

gekommencn Badgaste und anderer Fremden .

Zm Badischen Hof . Hr . Lhurneisen von Wei¬
ler nebst Familie aus Frepburg . Hx . Pfladerle , Arzt ,
nebst Gattin , aus Urach . Mad . Hetfon und Mad . Miß
aus London . Hr . Hofrath Hirt aus Berlin . Hr . Bur -

gardt , Negoziant au « Bafel . . Hr . Graf v . Joner , k.
bayr . Kammerherr und Ccremonlenmelster nebst Familie
aus München . Hr . Gbtz, Negoziant aus Frankfurt . Hr .
Chmoiiie , Negoziant aus Ghalons . Hr . v . Ewyck auS
Utrecht. Hr . Mind . roff , Negoziant au« Rotterdam .

Im Baldreit . Hr . Braun nebst Gattin auS
Rheinzabern . Hr . Storz nebst Hrn . Bruder aus HaSIach.

Im Drachen . Hr . Baron von Tock aus Heidel¬
berg . Hr » Barvn von Kehsertivgk von da. Hr . Ott -
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mann und Hr . Bub aus Aweybrücken . Hr . v. Sonnen¬
berg , k. k. östr. Kommandant aus Bischweiler . Hr . Ba¬
ron

'
v . Uarckal , f . k. östr . Gener -Eeut . Hr , v . Bauer

nebst Fräulein Sachter und zwei Hrn . Söhnen auS der
Schweiz. Hr . Mackenzie , Edelmann , nebst Gattin und
zwei Dile . Töchtern aus London . Hr . Parry,

'
Edelmann

nebst Gattin und Hry . Sohn von da.
Im Hirsch . Hr . Uebersaal , Rotarius aus Skraß -

turg . Hr . Kub» nebst Hrn . Sohn von da . Hr . und
Mad . Ehavanne von da . Hr . und Mad . SaUch von da .
Hr . Artilleriemajor Baron kebell von da. Hr . Hürlin -
ger aus Stuttgarlt . Hr . Kock , Negoziant aus Heidel¬
berg . Hr . v. Treiber , aus Weingarten .

Im galwtn .
'

Hr . Savereau , k. franz . General
aus Straßburg . Hr . Nebel , Negoziant aus Hagenau .

In der . Sonne . Hr . ' Pistonus aus Worms . Hr .
. v . Linck, RegierungsBicepräsident auß Specher. Hr . Gu -

benau, . Wachtmeister in der Ehrengarde Sr . Maj . des
Königs von Bayern , von da . Hr . v. Boislandry aus
Slraßburg . Hr Or Wetzlcr, k. bayr . Regierung « - und
Kreismedicinalrath aus Augsburg . Hr . Generalmajor v .
Laroche aus Karlerube . Hr . v . Laroche aus Mannheim .
Hr . Dierstein . nebst Sdiece aus Skraßburg .

Im Großherzog . Hr . o. Stengel , k. bayr . Re -
>gierungsDirecior aus Speyer . Hr . Schnitze , k. bayr .' Obersorstmcister von da .

In der Traube . Hr . Beckenhaubk, k. k. östr.
Rittmeister aus Wien . Hr . Lieutenant v . Merz nebst
Familie aus Speyer .

Im Rössel . Frau Gräfin von Beroldingen ,
Stiftsdame aus Stuttgardl

In der Blume . Hr . Demonge , k. bayr . Lieut.
aus Mannheim . Hr . Bernus , Particulier , nebst Gat¬
tin und Jgfr . Tochter aus Frankfurt am Mayn .

Im grünen Baum . Hr . v . Rochow , k. preuß .
Rittmeister aus Berlin . Hr . vyn der Becke , k. bayr .
Etaatsrath und Generaldirector aus München . '

In Privathäusern . Hr . Forstmeister v . Drais
aus Offenburg . Hr . v . Boislandry , Lieut . aus Straß¬
burg . Hr . Graf von Champs - de/ Blot , Postdireclor
aus Slraßburg . Hr . Andrä , Negoziant , nebst Gattin ,

aus Bremen . Hr . Peyron , Negoziant aus Lyon . Hr .
Graf v . Wilcr , Kammcrberr und Hauptmann aus Würz¬
burg . Hr . Gras v . Königseck, k. I östv . Kammerherc
aus Aulendorf . Hr . Vogel , Handelsmann aus Lahr.
Hr . v . Venningen , k. bavr . Lieut. aus Augsburg . Fräu¬
lein v . B '. cffen aus Mannheim . Hr . Koch , Kaufmann »
aus Heidelberg . Hr . v Maillot , k. bayerscher General
aus Speyer . Hr . Advokat Lautb aus Straßburg . Frau
Hofräthin Dapping aus Heidelberg .

Vcrzeichniß der angekommenen Badgäste
in P eterst hal .

Vom 26 . Juni bis 16. sIuli- , >8i7 .
Hr . Gastgeber Wolf aus der Wanzenau . Hr . Han¬

delsmann Psahler mit Frau und Tochter aus Dlcaßvurg .
Mad . Simon und Kammerjungfer ans Skraßburg . Hr . -
Pfarrer Heizmann aus Weier . Mad . Ostermann mit 2
Töchtern aus Straßburg . Hr . Braun aus Obcrkirch.
Hr . Bierbrauer Mächling aus Straßburg . Hr . Handels¬
mann Ebristmann von da . Hr . HandelSmau, ' Tramplek
mi - Frau , Töchtern und Schwester aus Lahr. Mab .
Schott und Mad . Foß aus Lahr. Hr . Kaffeesieder Si¬
mon mit Frau und Bruder aus Slraßburg Hr . Jokerst
aus Oberkirch . Hr . Kamm , Hr . Balduer . Hr . Chirurg
Schneider , Hr , Hockdörfer und Frau , Dhad . Lauth und
Hr . Stegozianl Kloß Höbst Frau und Bedienung , sämmk -
lich aus Straßburg . Frau Venvle aus Zell. FrauArni -
brvsterin aus Biberach . Frau Winterhalter aus Zell .
Hr . RegierungsraH und Obervogt Müller von Durlach .
Hr . Obereinnehmer Enderlin von Steinbach . Hr . Gast¬
geber Seiderer vo » Offenbu cg . Hr . Schneider aus Straß¬
burg . Hr . Zoller aus Ebrstein . Frau Doctor Tümet
aus Offenburg . Frau Derndinger aus Ichenheim . Frau
Sarlvri aus Ettenheim . Hr . Kaufm uin Rosa , Hr . Kaf-
fclicr Bourdon , Hr . Handelsmann Knodcrec , Hr . Han¬
delsmann Lichtenauer und Tochter , Hr . Kaufmann Bceir -
haupt , Hr . Fabrikant Holzapfel und Hr Kaufmann
Hautt samt Tochter , sammlliü ) aus Skraßburg . Hr .
Dr . Förster mit Gattin aus Lahr. Mad . Herdlin und
Tochter aus Straßburg .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 22 . July 1817.

Das Malter
Neuer Kernen
Alter Kernen
Waizen - -
Neues Korn
Altes Korn
Gem. Frucht
Gersten - «
Haber - - -
Welschkor » -
Erbsen d . Sri
Linsen - - -
Bohnen - -

fl. kr . 5 . kr . fl j kr .
— — — — st3 3o

36 3o 36 3o _ —

2st — 24 —
- ,

: 22 — 22 — * - 6 —

. 12 3o 12 3o ; 12 - -
— — * ““ stv —

— — j — —
— — — — 1 —

Gin Weck zu a Ps.
1 kr . hält i —

dito zu » kr.

Weisbrod zu
6 kr . hält

Schwarzbrod
zu Skr . hält
dito zu 10 kr .

Lth. %Pf .

16

JL

L. | DaS -Mnd
_ rOchscnflcisch

k Gemeines -
Rindfleisch -

, Kuh fleisch -
» Kalbfleisch -

j .; Räuplingskl .
^ " ^ Hammelfl .J

Schweines! .
Ochsenzunge
Ochsenmaul
1 Ochscnsriß
1 Kalbskopf

kr .
16

23

22
iS
2ß>
-st
12
»st

ZDurl .
! ü 7

16 j

ist

11

12
26
16

26
24

Lichter, gegossene 32 kr. — Sasse »8 kr .
42 kr . — Butter 28 kr .

Unschlitt das Pf . — kr . 2 Eyer st kr.
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